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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-0010/08
von Jean-Pierre Audy (PPE-DE)
an die Kommission

Betrifft: Finanzielle Unterstützung der Landwirte bei der elektronischen Kennzeichnung von Schafen 
und Ziegen

Das Europäische Parlament hat im Dezember 2007 eine legislative Entschließung 
(P6_TA(2007)0619) zu dem Vorschlag für eine Verordnung des Rates zur Änderung der Verordnung 
des Rates von 2004, mit der ein System zur Kennzeichnung und Registrierung von Schafen und 
Ziegen eingeführt worden war, mit sehr großer Mehrheit angenommen; diese Verordnung von 2004 
beruhte auf den im Zusammenhang mit der Maul- und Klausenseuche im Jahr 2001 gewonnenen 
Erfahrungen, die klargemacht haben, dass Rückverfolgbarkeitssysteme, die den spezifischen 
Erfordernissen dieses Sektors entsprechen, eingeführt werden müssen. Diese Änderung bezieht sich 
auf den Zeitpunkt der Einführung der elektronischen Kennzeichnung, die normalerweise ab 1. Januar 
2008 vorgeschrieben sein sollte. Das Europäische Parlament hat den 31. Dezember 2009 als 
Zeitpunkt für die Umsetzung dieser Vorschrift vorgeschlagen. Dieses System wird jedoch kostspielig 
sein für den in Schwierigkeiten befindlichen Sektor, der kaum gefördert wurde.

Was hält die Kommission vor diesem Hintergrund von der vom Europäischen Parlament gebilligten 
Idee, die Möglichkeit zu prüfen und umzusetzen, im Rahmen des Gesundheitschecks der Reform der 
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) die Landwirte dabei zu unterstützen, die hohen Kosten für die 
Beschaffung der erforderlichen Ausrüstung (Hard- und Software) zu tragen und zugleich den 
Mitgliedstaaten zu ermöglichen, solche Maßnahmen in ihre ländlichen Entwicklungsprogramme 
einzubeziehen?


